
TCC – Testcenter Carinthia, WIFI Kärnten GmbH, 9020 Klagenfurt, Lastenstraße 26
T: 059434 9092, M: taz@wifikaernten.at

Elektrotechnik - Automatisierungs- und Prozessleittechnik
(Modullehrberuf) - Lehrzeit: 3 1/2 bzw. 4 Jahre

Andere Bezeichnung(en):
Früher: Prozessleittechniker*in

English: Electrical engineering specialising in automation and process control engineering
(Electrical engineer specialising in automation and process control

Berufsbeschreibung:

Elektrotechniker*innen der Automatisierungs- und Prozessleittechnik bauen und
montieren Baugruppen, Geräte und Anlagenteile von Automatisierungs- und Prozessleit-
Einrichtungen wie z. B. Produktionsanlagen, Fertigungsstraßen, Transport- und
Fördereinrichtungen, Mess-, Steuer- und Regeleinrichtungen und dergleichen mehr. Sie
nehmen diese Maschinen und Anlagen in Betrieb, überprüfen die Funktionsfähigkeit und
stellen sie ein. Sie messen elektrische und verfahrenstechnische Größen wie z. B. Druck,
Temperatur etc. und dokumentieren ihre Ergebnisse.

Elektrotechniker*innen der Automatisierungs- und Prozessleittechnik arbeiten in den
unterschiedlichsten Gewerbe- und Industriebetrieben sowie für spezielle Wartungs- und
Serviceunternehmen. Im Rahmen von Montage- und Wartungsarbeiten sind sie mitunter
auch bei ihren Kundinnen und Kunden vor Ort tätig. Sie arbeiten im Team mit
Berufskolleginnen und -kollegen sowie beispielsweise mit Fachkräften der
Fertigungstechnik, Automatisierung und Elektronik.

Arbeits- und Tätigkeitsbereiche:

Elektrotechniker*innen in der Automatisierungs- und Prozessleittechnik montieren, warten
und reparieren spezielle Mess-, Steuer- und Regeleinrichtungen, die in Maschinen und
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Anlagen der industriellen Fertigung, z. B. in Fertigungsstraßen, Fördereinrichtungen,
Lüftungs- und Kühlanlagen und dergleichen eingebaut sind. Sie betreuen diese
Steuerungssysteme, halten sie instand und beseitigen Störungen und Defekte.

Sie arbeiten nach Schalt- und Montageplänen und ermitteln und bestimmen physikalische
Größen wie Kraft, Gewicht, Temperatur und Druck. Bei ihrer Arbeit suchen sie genau und
gewissenhaft nach Abweichungen und Störeinflüssen in den Automatisierungs- und
Prozessleiteinrichtungen der Maschinen und Anlagen, um diese zu beheben und eine
reibungslose Produktion sicher zu stellen.

Im Rahmen von Service- und Reparaturarbeiten tauschen sie Verschleißteile und
elektronische Komponenten aus, wie z. B. Chips, Dioden oder Leiterplatten. Sie reinigen
die Bauteile und füllen Schmier-, Druck- oder Kühlmittel in die Anlagen ein. Sie legen
Arbeitsschritte, Arbeitsmittel und Arbeitsmethoden fest und führen alle Vorarbeiten zur
Inbetriebnahme von Produktionsprozessen und Fertigungsstraßen durch.

Ein weiterer Aufgabenbereich von Elektrotechniker*innen in der Automatisierungs- und
Prozessleittechnik besteht in der Überwachung von teil- oder vollautomatischen
Produktionsabläufen. Dabei planen und koordinieren sie die Produktionsschritte, stellen
die Maschinen und Anlagen ein und justieren und kalibrieren Mess- und Steuergeräte.
Sie richten außerdem Schutzmaßnahmen zur Verhütung von Personenschäden und
Sachschäden ein.

Alle aktuellen Informationen zum Thema Berufsorientierung finden Sie auf unserer Website
www.taz.at unter dem Reiter Tipps und Links.
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